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Die Kinderarzt-Praxis am Kantonsspital öffnet am 1. Juni 2018  

 

Glarus, 26. März 2018 – Im August 2017 genehmigte der Regierungsrat eine Leistungsverein-

barung, mit welcher eine Kinderarztpraxis im Kantonsspital ermöglicht wird. Das Kantonsspi-

tal hat die Vorbereitungsarbeiten unverzüglich an die Hand genommen und ist am 1. Juni 

2018 für die Eröffnung der Praxis bereit.  

 

Versorgung für Kinder ist derzeit ungenügend 

Derzeit gibt es im Kanton Glarus nur noch eine einzige spezialisierte Praxis für Kinder, nämlich die-

jenige von Dr. med. Marti in Näfels. Damit ist die pädiatrische Versorgung im Kanton Glarus unge-

nügend.  

 

Am Kantonspital Glarus (KSGL) ist das ambulante pädiatrische Angebot auf Notfälle und die pädi-

atrische Beurteilung von Kindern und Jugendlichen in Ergänzung zum Hausarzt beschränkt und fin-

det ausschliesslich in der Notfallstation statt. Zudem führt das Kantonsspital stationär eine kleine 

pädiatrische Abteilung im Grundangebot. Seit 2013 werden die Leistungen für die Kinder in Koope-

ration mit dem Kantonsspitals Graubünden (KSGR) angeboten.  

 

Die unzureichende Versorgungssituation für unsere Kinder bereitet der Glarner Bevölkerung, aber 

auch den Hausärzten, welche ein Teil der Versorgung übernommen haben, derzeit grosse Sorgen.  

 

Schaffung einer Kinderarzt-Praxis am Kantonsspital 

Den Auftrag für die Errichtung einer Pädiatrie-Praxis am Kantonsspital Glarus hat die Regierung 

aufgrund der Unterversorgung im August 2017 erteilt und dafür eine Abgeltung von 160‘000 Franken 

gesprochen. Für die Umsetzung muss das Kantonsspital Glarus im Wesentlichen zwei Vorausset-

zungen schaffen. Zum einen baut das Spital derzeit im Erdgeschoss des Haus 1 eine in sich abge-

schlossene Pädiatrie-Praxis mit eigenem Eingang. Dafür rechnet es mit Investitionskosten in der 

Höhe von rund CHF 300’000. Zum anderen muss das notwendige Personal rekrutiert werden, was 

sich wie erwartet als äusserst schwierig erwies. Mit Frau Regina Fölsing und Dr. med. Uwe Hofmann 

hat das Kantonsspital Glarus nun eine Kinderärztin mit einem Pensum von 80 Prozent und einen 

Kinderarzt zu 100 Prozent verpflichten können.  

 

Frau Fölsing ist Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin. Die deutsche Staatsangehörige hat ab 

Beginn ihrer Ausbildung in der Kinderkardiologie und Neonatologie über 16 Jahre in verschiedenen 

bayerischen Kinderkliniken breites pädiatrisches Wissen aufgebaut und war danach 5 Jahre lang in 

Norditalien tätig. Seit 2014 arbeitet sie in der Schweiz für die Kinderarzthaus AG. Dr. Hofmann hat 

während rund 30 Jahren in verschiedenen Kinderkliniken in Deutschland gearbeitet. Dabei hat er 

sich ein sehr breites Wissen in der Kindermedizin angeeignet. Zuletzt war er Stationsarzt in einem 

Zentrum für Neugeborene in Berlin. Seit 2014 arbeitet er in der gleichen Kinderarztpraxis wie Frau 
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Fölsing. Sowohl Frau Fölsing als auch Herr Hofmann sind mit dem Schweizer Gesundheitswesen 

vertraut und für ihre neue Aufgabe am Kantonsspital Glarus bestens qualifiziert.  

 

Zur Komplettierung des Praxisteams werden noch Medizinische Praxisassistentinnen, MPA, ge-

sucht. Das Spital ist überzeugt, dass auch diese Lücke noch geschlossen werden kann, damit die 

Praxis am 1. Juni 2018 ihre Türen öffnen kann.  

 

Das neue Angebot am Kantonsspital 

Die geplante Pädiatrie am Kantonsspital Glarus soll das bestehende Betreuungs- und Behandlungs-

angebot für erkrankte Kinder und Jugendliche im Alter von 0 bis 16 Jahren ausbauen und qualitativ 

verbessern. Ziel ist es, kranke oder verunfallte Kinder und Jugendliche ambulant oder stationär woh-

nortnah versorgen zu können. Darin eingeschlossen sind alle üblichen Vorsorgeuntersuchungen 

und allgemeinpädiatrische Abklärungen. Das Ärzteteam der neuen Kinderpraxis wird tagsüber von 

Montag bis Freitag ambulante Behandlungen und tägliche Visiten bei den stationären Kindern durch-

führen. Zudem werden wie bis anhin auch die Neugeborenen routinemässig - nun aber an allen 

Wochentagen - untersucht. Die Zusammenarbeit mit der Pädiatrie des Kantonsspitals Graubünden 

(KSGR) wird aufrechterhalten. 

 

Anmeldungen für Behandlungen in der neuen Kinderpraxis können ab Mai 2018 erfolgen. Das Kan-

tonsspital wird zu gegebener Zeit weiter informieren.  
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Kantonsspital Glarus 

Das Kantonsspital Glarus bietet als Drehscheibe der Gesundheitsversorgung seit über 130 Jahren 

medizinische Kompetenz für die Bevölkerung des Kantons Glarus und der angrenzenden Regionen. 

Es zeichnet sich durch ausgewiesene Fachpersonen, ein aussergewöhnlich breites medizinisches 

Angebot sowie modernste Technologie und Infrastruktur aus. 500 Mitarbeitende aus 20 Berufen 

setzen sich tagtäglich rund um die Uhr für das Wohl der Patientinnen und Patienten ein.  


